S Kanton Bern Der Grosse Rat
‘ Canton de Berne Le Grand Conseil

Grossratsbeschluss

Datum GR-Sitzung: 6. Méarz 2024
Geschaftsnummer: 2023.BVD.4260

Investitionsbeitrage an den offentlichen Verkehr, Erhéhung des Rahmenkredits 2022-2025 infolge
Verlangerung der Laufzeit bis Ende 2026; Zusatzkredit

1 Gegenstand

Am 10. Marz 2021 hat der Grosse Rat einen Rahmenkredit von netto CHF 121 Mio. fir Investitionsbei-
trage an den offentlichen Verkehr fur die Jahre 2022-2025 bewilligt. Er dient zur Mitfinanzierung der In-
vestitionsvorhaben im OV fiir die Jahre 2022—-2025 mit Bruttobeitragen von CHF 181.5 Mio. (inkl. Ge-
meindedrittel).

Zur Harmonisierung der Bestellverfahren bei Bund und Kanton sollen der laufende Angebotsbeschluss
und der Rahmenkredit fir Investitionsbeitrage an den 6ffentlichen Verkehr um ein Jahr verlangert wer-
den.

Durch die Verlangerung der Laufzeit des Rahmenkredits um ein Jahr werden zusétzliche Kantonsbei-
trage von brutto CHF 28.5 Mio. anfallen. Daran beteiligen sich die bernischen Gemeinden mit einem Drit-
tel (CHF 9.5 Mio.). Die zusétzlichen Nettoausgaben zulasten des Kantons Bern und der beantragte Zu-
satzkredit belaufen sich somit auf CHF 19 Mio.

2. Rechtsgrundlagen

— Eisenbahngesetz des Bundes vom 20. Dezember 1957 (EBG; SR 742.101)

— Bundesgesetz vom 5. Oktober 1990 Uber Finanzhilfen und Abgeltungen (SuG; SR 616.1)

— Bundesgesetz vom 13. Dezember 2002 Uber die Beseitigung von Benachteiligungen von Menschen
mit Behinderungen (BehiG; SR 151.3)

— Verordnung vom 14. Oktober 2015 Uber die Konzessionierung, Planung und Finanzierung der
Bahninfrastruktur (KPFV; SR 742.120)

— Verordnung vom 12. November 2003 Uber die behindertengerechte Gestaltung des offentlichen Ver-
kehrs (Vb6V; SR 151.34)

— Verordnung des UVEK vom 18. Januar 2011 iiber das Rechnungswesen der konzessionierten Unter-
nehmen (RKV; SR 742.221)

— Gesetz vom 16. September 1993 iber den 6ffentlichen Verkehr (nachfolgend: OVG; BSG 762.4)

— Verordnung vom 10. September 1997 Uber das Angebot im offentlichen Verkehr (AGV; BSG 762.412)

— Gesetz vom 27. November 2000 Uber den Finanz- und Lastenausgleich (FILAG; BSG 631.1)

— Finanzhaushaltsgesetz vom 15. Juni 2022 (FHG; BSG 620.0), Art. 21 ff.

— Finanzhaushaltsverordnung vom 16. November 2022 (FHaV; BSG 621.1), Art. 21 ff.
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— RRB 1232/2016 "Richtlinie des Regierungsrates Uber die Zustandigkeiten bei der Finanzierung von

Investitionen im offentlichen Verkehr"

— Grossratsbeschluss vom 10. Marz 2021 betreffend Investitionsbeitrage an den o6ffentlichen Verkehr;

Rahmenkredit 2022—2025 (2020.BVD.3722)

3. Massgebende Kreditsumme, Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe
Total Verpflichtungssumme bis Ende 2026 CHF 210 000 000
J. mit GRB vom 10. Marz 2021 bewilligte Investitionsbeitrage (brutto) — CHF 181 500 000
Zusatzliche anfallende Beitrage brutto CHF 28 500 000
.. Anteil der bernischen Gemeinden (Art. 12 OVG / Art. 29 FILAG) — CHF 9 500 000
Zu bewilligender Zusatzkredit CHF 19 000 000

Es handelt sich um neue, einmalige Ausgaben gemass Art. 27 und 30 Abs. 1 FHG.

4, Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr

Produktgruppe: Offentlicher Verkehr und Verkehrskoordination

Es handelt sich um Zusatzkredit gemass Art. 35 FHG zu einem Rahmenkredit gemass Art. 34 FHG, der

voraussichtlich mit folgenden Zahlungstranchen abgeldst wird, die im Budget und in der Finanzplanung

der Bau- und Verkehrsdirektion eingestellt sind:

Konto Bezeichnung Jahr Betrag
363400000 Beitrage an offentliche Unternehmungen 2022 CHF 6 376 000
2023 CHF 12 700 000
2024 CHF 11 900 000
2025 CHF 21 000 000
2026 CHF 24 800 000
2027 CHF 11 200 000
2028 CHF 3 000 000
2029 CHF 2 449 000
544000000 Darlehen an offentliche Unternehmungen 2023 CHF 12 300 000
2024  CHF 11 200 000
2025 CHF 5 500 000
564000000 Eigene Investitionsbeitrage an offentliche 2022 CHF 13 875 000
Unternehmungen 2023 CHF 14 000 000
2024 CHF 4 000 000
2025 CHF 21 300 000
2026 CHF 9 100 000
2027 CHF 10 800 000
2028 CHF 7 000 000
2029 CHF 7 500 000
Total (Kanton und Gemeinden) CHF 210 000 000
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Die Gemeindebeitrage von CHF 70 000 000 werden Uber die Konten 4632000000 und 632000000 ver-
einnahmt.

Die Kantonsbeitrage werden gemass der derzeitigen Finanzierungspraxis riickzahlbar (Konto
544000000), bedingt riickzahlbar (Konto 564000000) oder a fonds perdu (Konto 363400000) geleistet.

Bei den durch den Bund mitfinanzierten Projekten wird die Beitragsart gestitzt auf die jeweilige Finanzie-
rungsvereinbarung durch den Bund festgelegt. Grundsatzlich gilt, dass die aktivierbaren Investitionen mit
rickzahlbaren oder bedingt riickzahlbaren Darlehen und die nicht aktivierbaren Kosten a-fonds-perdu
finanziert werden. Massgebend fir die Aktivierungsfahigkeit ist die Verordnung des UVEK Uber das
Rechnungswesen der konzessionierten Unternehmen (RKV). Beitrage an Seilbahnen werden wie tblich
als zinslose, riickzahlbare Darlehen gewéhrt.

5. Fur die Verwendung der Mittel und die Verlangerung der Laufzeit zustandiges Organ, An-
gaben zu den Investitionen, Folgekosten und Bedingungen

Es gelten die Bestimmungen in den Ziffern 5-7 des Grossratsbeschlusses vom 10. Marz 2021 und in Zif-

fer 7.12 des dazugehorigen Vortrags zum Rahmenkredit 2022—2025 betreffend Investitionsbeitrédge an

den o6ffentlichen Verkehr (2020.BVD.3722).

6. Fakultatives Finanzreferendum

Der Beschluss unterliegt der fakultativen Volksabstimmung und ist im Amtsblatt des Kantons Bern zu
veroffentlichen.

Bern, 6. Marz 2024 Im Namen des Grossen Rates

Francesco M. Rappa
Prasident

Patrick Trees
Generalsekretar
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Fakultatives Finanzreferendum

Gegen diesen Ausgabenbeschluss, welcher in der Frihlingssession 2024 vom Grossen Rat beschlossen
worden ist, kann die Volksabstimmung (Referendum) verlangt werden (Artikel 62 Absatz 1 Buchstabe ¢
der Kantonsverfassung).

Fir das Sammeln und Einreichen von Unterschriften (mindestens 10 000 in kantonalen Angelegenheiten
stimmberechtigte Personen) sind Artikel 123-132 des Gesetzes vom 5. Juni 2012 Uber die politischen
Rechte massgebend.

Beginn der Referendumsfrist: 3. April 2024

Ablauf der Referendumsfrist (Unterschriften zur
Beglaubigung bei der Gemeinde deponiert): 3. Juli 2024

Abgabe der beglaubigten Unterschriften bei der
Staatskanzlei: 2. August 2024

Geschéftsnummer: 2023.BVD.4260 4/4



	1. Gegenstand
	2. Rechtsgrundlagen
	3. Massgebende Kreditsumme, Ausgabenart und rechtliche Qualifikation der Ausgabe
	4. Kreditart / Konto / Produktgruppe / Rechnungsjahr
	5. Für die Verwendung der Mittel und die Verlängerung der Laufzeit zuständiges Organ, Angaben zu den Investitionen, Folgekosten und Bedingungen
	6. Fakultatives Finanzreferendum

